
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Engraulis encrasicolus (Linnaeus, 1758)

Deutscher Name
Sardelle

Organismengruppe
Meeresfische und -neunaugen

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
mäßig häufig

Langfristiger Bestandstrend
deutliche Zunahme

Kurzfristiger Bestandstrend
deutliche Zunahme

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Weitere Kommentare
NORDSEE: In der Nordsee zeigt sich eine zunehmende Reproduktion der
Art, z.B. seit 2001 im Hörnumtief oder von 2006 bis 2009 im Jadebusen.
Die Sardelle ist vor allem im Sommer in der deutschen AWZ der Nordsee
anzutreffen. OSTSEE: Für den Zeitraum von 2008 bis 2022 gibt es keine
Fangmeldungen der Sardelle aus der kommerziellen Küstenfischerei von
Mecklenburg-Vorpommern, da die Art nicht gesondert erfasst wird. Doch
gibt es aus dem Zeitraum immer wieder Einzelnachweise aus der Berufs-
und Freizeitfischerei.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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